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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht Unser Zeichen Aschaffenburg, 15.04.2021

Gei-33.2

Windpocken

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

im Kindergarten St. Nikolaus in Goldbach ist ein Kind an Windpocken erkrankt. Gemäß
534 Abs. 1 IfSG (Infektionsschutzgesetz) dürfen Personen, die an Windpocken erkrankt oder

dessen verdächtig sind, keine Tätigkeiten in Gemeinschaftseinrichtungen ausüben oder diese
besuchen, bis nach ärztlichem Urteil eine Weiterverbreitung der Krankheit durch sie nicht mehr
zu befürchten ist.

Da alle Kontaktpersonen, in Ihrem Fall die Kinder des Kindergartens, die in der Zeit vom

06.04.2021 bis 12.04.2021. in der Einrichtung waren, als ansteckungsverdächtig gelten, muss Ihr
Kind vor dem nächsten Kindergartenbesuch einen Impfpass mit Nachweis von 2 Varizellen-

Impfungen bzw. den ärztlichen Nachweis einer durchgemachten Windpocken-Erkrankung

vorlegen, oder 16 Tage ab dem letzten möglichen Kontakt (06.04.2021 bis 12.04.2021 .), also bis

22.04.2021 bzw. längstens 28.04.2021 zuhause bleiben und darf keine Gemeinschafts-

einrichtung betreten:

Sollte Ihr Kind bereits eine Varizellen-lmpfung erhalten haben, so genügt der Nachweis der

zweiten Impfung zur Wiedemulassung in die Einrichtung. Sollte diese nicht erfolgen, darf Ihr Kind

die Einrichtung nur besuchen, wenn kein Kontakt zu Risikopersonen (|mmungeschwächten,

Neugeborenen oder Schwangeren) besteht.

Sollte Ihr Kind bisher keine Varizellen-lmpfung erhalten haben, so kann Ihr Kind die Einrichtung

besuchen, sofern es innerhalb von 5 Tagen nach dem letzten möglichen Kontakt mit dem

Erkrankten eine Varizellen-Impfung erhält und wenn kein Kontakt zu Risikopersonen (so.)

besteht
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